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Gemeindeversammlung vom 25. November 2021 
 
 

Reformierte Kirche Dägerlen 
1. Wahl von Stimmenzählern 
2. Abnahme Budget 2022 
3. Teilrevision der Kirchgemeindeordnung 
4. Mitteilungen sowie Beantwortung von allfälligen schriftlichen Anfragen im Sinne  

von § 17 des Gemeindegesetzes 
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Reformierte Kirche Dägerlen – Weisung zu Traktandum 2, Budget 2022 

 
Budget 2022 
Der Zusammenzug der laufenden Rechnung ist nachfolgend als Weisung für den 
Stimmbürger“ nach Artengliederung und nach funktionaler Gliederung ausgedruckt. 
 
Aus dem Abschied 
Die laufende Rechnung zeigt einen Aufwand von CHF 336’230.-- und einen Ertrag von CHF 
329’060.--.  
Bei einem Steuerfuss von 14% und einem zu erwartenden Steuerertrag von CHF 161’000.—
für das Rechnungsjahr wird das budgetierte operative Ergebnis von minus CHF 7’170.—
dem Bilanzüberschuss belastet. Die Investitionsrechnung weist keinen Aufwand und Ertrag 
aus. 
 

Budget 2022 Erfolgsrechnung HRM2 nach Artengliederung 
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Budget 2022 Erfolgsrechnung HRM2 nach funktionaler Gliederung 
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Bericht der Kirchenpflege 
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Antrag Kirchenpflege Budget 2022 
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Genehmigung RPK Budget 2022 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung dem Budget 2022 mit einem 
Steuerfuss von 14% zuzustimmen. 
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Reformierte Kirche Dägerlen – Weisung zu Traktandum 3, Teilrevision der 

Kirchgemeindeordnung 

In unserer Kirchgemeindeordnung ist in Artikel 6: Urnenwahl unter Ziffer 2 folgendes 
geregelt: 
Bei der Gesamterneuerungswahl der Kirchenpflege werden gedruckte Wahlvorschläge 
verwendet, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Sind mehr Kandidaten 
vorhanden als Sitze zu vergeben sind, kommt ein leerer Wahlzettel mit einem Beiblatt zum 
Einsatz, auf dem die sich zur Wahl stellenden Personen aufgeführt sind. Auf Ersatzwahlen 

kommt das Verfahren der stillen Wahl zur Anwendung, sofern die gesetzlichen 
Voraussetzungen erfüllt sind. 
 
Im Sinne einer Vereinheitlichung mit der Gemeindeordnung der politischen Gemeinde ist 
oben aufgeführter Abschnitt wie folgt zu ändern: 
Bei der Gesamterneuerungswahl der Kirchenpflege kommt ein leerer Wahlzettel mit einem 
Beiblatt zum Einsatz, auf dem die sich zur Wahl stellenden Personen aufgeführt sind. Auf 

Ersatzwahlen kommt das Verfahren der stillen Wahl zur Anwendung, sofern die gesetzlichen 
Voraussetzungen erfüllt sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung dieser Änderung der 
Kirchgemeindeordnung zuzustimmen. 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


